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Schüttel den Apfelbaum, Nico Sternbaum  

 

Bassermann-Verlag, 25. Auflage 2023 

ISBN: 978-3-8094-3672-0  

 

 

Ein Mitmachbuch für die TaPs! 

Verschiedene Situationen laden Kinder dazu ein, 

interaktiv dabei zu sein. Sie können mithelfen, die 

Äpfel vom Baum zu schütteln, das Kitzelmonster 

Kalle durchzukitzeln und ein Feuer auszupusten. 

Das Buch bietet viele Überraschungen und ist ein 

herrlicher Mitmachspass! 

Bremer Modell geht an den Start    

Am 01.08.2024 beginnt eine Gruppe in Walle.     

Beim Bremer Modell können sich zwischen zwei und fünf Kindertagespflege-

personen bei einer Kolleg*in aus der Nähe andocken, die dann in ihrem 

Haushalt die Vertretung übernimmt. Eine eigene Kindergruppe betreut die 

Vertretungs-Kindertagespflegeperson dann nicht mehr.  

Das Modell sieht vor, dass die teilnehmenden Kindertagespflegepersonen 

neben den wöchentlichen regelmäßigen Besuchen, einmal im Monat einen   

ganzen Betreuungstag vor Ort sind. So kann auch das Schlafen und Essen 

für den Vertretungsfall „geübt“ werden.  

Wir freuen uns, dass der Bremer Fachdienst ein weiteres Vertretungsmodell 

anbieten kann, und wünschen allen Beteiligten einen guten Start. Für weite-

re Informationen wenden Sie sich bitte an die Koordinatorin für Vertretungs-

modelle: Julia Ehlers, Tel: 0421 958820-290.  

Spaß mit Wäscheklammern! 

Alltagsgegenstände aus der TaPs statt vorgefertigtes Spielmaterial:      

Rundkopfwäscheklammern    

eignen sich prima für Steckspie-

le. Denn ohne Feder versehen  

und aus unbehandeltem Holz 

sind sie sicher, gut greifbar,   

erzeugen beim Einwurf ein    

Geräusch und sind aufgrund   

der transparenten Flasche 

(Banderole zuvor entfernen) 

auch noch von außen für die 

Kinder sichtbar. 

Diese Spielidee eignet sich bereits für Kinder unter einem Jahr – und weit 

darüber hinaus. 

Schöne       

Sommerferien!   

Das PiB-TiPPS-

Redaktionsteam 

wünscht Ihnen 

schöne und  

erholsame Som-

merferien. Genießen Sie die Zeit und bleiben 

Sie gesund. Wir freuen uns, Sie im nächsten  

Kita-Jahr wieder begrüßen zu dürfen!  
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Warum Fortbildung so wichtig ist 

Unsere Gesellschaft, ihre Ziele und Ansprüche verändern sich stetig und 

Sie sind immer wieder mit neuen Situationen konfrontiert, die auch neues, 

aktuelles und spezifisches Wissen erfordern. Das Berufsfeld Pädagogik 

bedeutet ein lebenslanges Lernen und die Fortbildungen sind eine 

Vorbereitung auf veränderte Anforderungen im Bildungsbereich. Sie liefern 

neue Impulse, Erfahrungen und sind ein Schlüssel zum Erfolg.  

Das PiB-Bildungszentrum bietet ein vielfältiges Spektrum von Themen an, 

um die beruflichen Kompetenzen der Kindertagespflegepersonen zu 

stärken und die Professionalität in den TaPs weiterzuentwickeln. Das Land 

Bremen fördert die Entwicklung der Kindertagespflege. Die Angebote sind 

für Sie kostenfrei. Nutzen Sie diese Gelegenheit! 

An- und Abmeldung 

In die Planung von Gruppen und spannenden Fortbildungen fließt viel 

Energie, Zeit und Geld. Aber ein neuer Trend macht uns Sorgen. Unsere 

Angebote sind schnell ausgebucht, aber immer häufiger erscheint nur eine 

kleine Zahl angemeldeter Personen und die anderen fehlen oft ohne 

Absage. Das darf nicht sein. PiB und das Bildungszentrum arbeiten im 

Auftrag Bremens mit öffentlichen Geldern, die wir verantwortungsvoll 

einsetzen müssen. Das können wir nur gemeinsam erreichen.  

Wir bitten Sie: Gehen Sie mit An- und Abmeldungen verantwortungsvoll 

um. Wenn Sie den gebuchten Termin nicht wahrnehmen können, melden 

Sie sich bitte rechtzeitig ab. Dadurch werden wieder Plätze frei, die andere 

interessierte Personen nutzen können. Helfen Sie bitte mit, dass unsere 

gute Zusammenarbeit vertrauensvoll und verbindlich bleibt. 

Fachtag „Die partizipatorische Eingewöhnung“ 

Am 7. Juni 2024 fand ein Fachtag für Kindertagespflegepersonen im  

Konsul-Hackfeld-Haus statt. Das zentrale Thema war die „Partizipatorische 

Eingewöhnung“, bei der Eltern aktiv in den Eingewöhnungsprozess ihrer 

Kinder eingebunden werden. Die Veranstaltung begann mit herzlichen 

Grußworten von PiB-Geschäftsführerin Judith Pöckler-von Lingen. 

Anschließend hielt Frau Förster einen aufschlussreichen Impulsvortrag um 

den Fachtag inhaltlich einzuläuten. Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 

nach der Pause die Rede von Frau Aulepp, der Senatorin für Kinder und 

Bildung. Sie begann mit einem Ausdruck ihrer Freude über die Einladung 

und würdigte das Engagement der Kindertagespflegepersonen. „Sie 

arbeiten in einem Feld, in dem es um das Wertvollste geht, was wir haben: 

unsere Kinder und deren Zukunft“, sagte sie. Nach den Workshops und der 

inhaltlichen Auswertung ging der spannende Tag zu Ende. Vielen Dank an 

alle Teilnehmenden, die Referent*innen und den Kolleg*innen von PiB für 

den interessanten Tag.  
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Änderung bei Elternbeiträgen für ergänzende Betreuung 

Kinder können in der Kindertagespflege ergänzend betreut werden, 

sei es zusätzlich zur Kita, zum Hort oder, wenn keine Hortbetreuung 

möglich ist, zur Schule. Neu ist: Für Betreuungskombinationen werden von 

der Stadt Bremen mittlerweile einzeln Beiträge berechnet. Ein Beispiel: 

Eltern von Kindern mit Hortbetreuung zahlen für den Hort einen Beitrag.  

Ist zusätzlich Betreuung ergänzend in der Kindertagespflege nötig, wird 

auch dafür ein Beitrag erhoben. Die Eltern erhalten zwei verschiedene 

Beitragsbescheide.  

Bei konkreten Fragen dazu können Sie die Eltern gerne an die 

Elternbeitragsstelle der Stadt Bremen verweisen: Telefon 0421 361-10304 

oder E-Mail: tagespflege@kinder.bremen.de. Allgemeine Informationen zu 

den Elternbeiträgen finden Eltern hier.  

Ferienbetreuung – jetzt anmelden! 

Die Eingewöhnungstermine in den Kitas stellen manche Eltern vor 

organisatorische Herausforderungen. Dabei können Sie als Kinder-

tagespflegeperson eine gute Unterstützung bieten: Mit der Ferienbetreuung 

haben Sie die Möglichkeit, bis zu zwei Kinder in den Monaten August und 

September zusätzlich zu betreuen – längstens bis zur Eingewöhnung in der 

Kita. Voraussetzung ist, es sind jeweils maximal fünf Kinder zeitgleich bei 

Ihnen vor Ort und die Fachberatung stimmt der Ferienbetreuung zu.  

Der Stichtag zur Beantragung ist der 30.06. des Jahres. Die nötigen 

Unterlagen und weitere Informationen dazu finden Sie hier. 

Kita-Portal wird noch digitaler 

Seit Mitte 2021 ist das Kita-Portal der Stadt Bremen in Betrieb. Die meisten 

Anmeldungen von Kindern in Kitas oder Kindertagespflegestellen gehen 

darüber bei den Einrichtungen ein. Ein wichtiger Punkt im Rahmen der 

Betreuungszusagen ist der Betreuungsanspruch der Eltern. Sie müssen ihn  

durch Arbeitszeitnachweise oder vergleichbare Unterlagen belegen. Die 

Einreichung soll künftig digital möglich sein. Es wird eine Upload-Funktion 

im Kita-Portal geben. Dann können die Nachweise von den Eltern direkt in 

ihrem eigenen Account hochgeladen werden und die ausgewählten 

Einrichtungen greifen darauf zu. Wir informieren Sie, sobald die neue 

Funktion in Betrieb genommen wird.  

Seminar: Fragen rund um die Abrechnung 

Sie haben das Seminar am 03.06.2024 gerade verpasst? Kein Problem! Im 

nächsten Halbjahr findet es sogar zweimal statt! Am Dienstag, 22.10.2024, 

ist die Veranstaltung wie gewohnt in der Bahnhofstraße geplant und zwei 

Wochen später am Montag, 04.11.2024, gibt es die Veranstaltung erstmals 

im Zoom-Format.  
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Jetzt zu tun: 
 

• Info Kind für Betreuungen ab 

08/2024 bitte schnellstmöglich 

einreichen 

• Zum Stichtag 10. August: Bitte 

den Monatszettel für das  

2. Halbjahr einreichen 

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/ortsgesetz-ueber-die-beitraege-fuer-die-kindergaerten-und-horte-der-stadtgemeinde-bremen-vom-20-dezember-2016-179287?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d
https://www.pib-bremen.de/sites/default/files/2022-01/info-ferienbetreuung.pdf


TaPs Jasmins Gänseblümchen – Frau Halef 

Wie sind Sie dazu gekommen, Kindertagespflegeperson zu werden?    

Alles begann als Mobile Vertretung auf dem Kinderbauernhof in Tenever, 

wo meine Gruppe zusammenkam. Die Qualifizierung für Vertretungskräfte 

kam, ich wurde Kindertagespflegeperson. Mein Glück war, dass zwei 

Kinder aus meiner Vertretungsgruppe in meine TaPs wechseln wollten. 

Heute betreue ich fünf Tageskinder.  

Was lief richtig gut ? Wo gab es Hindernisse zu überwinden?  

Gut sind die Zusammenarbeit mit den Eltern, die Vernetzung im Stadtteil 

über den Kinderbauernhof, die Vielfalt aller Spielplätze ganz in der Nähe, 

die Begegnungen mit Kolleginnen und das Alleinsein mit meiner Gruppe. Es 

ist schön, die Kinder zu begleiten wie sie die Welt entdecken.  

Was ist aus Ihrer Sicht das Beste an der Kindertagespflege?  

Zu Hause arbeiten können, ich bin für meinen neunjährigen Sohn da. Das 

Lachen der Kinder, unbeschwerte, glückliche Kinder zu sehen, die sich 

freuen.  

Wo sehen Sie die Besonderheiten für Ihre TaPs hier vor Ort?  

Ich brauche neugierige Eltern, die sich trauen, ihr Kind in den 14. Stock zu 

bringen und keine Vorbehalte haben. Mein Sohn sagt, die Spielecke in der 

ersten Etage des Hauses sei sein Garten. Ich behandele die Tageskinder 

so, als seien es meine eigenen.  

Was ist Ihnen richtig gut gelungen?  

Die Elternarbeit. Eltern und Kinder freuen sich aufs Kommen und gehen 

unbeschwert nach Hause. Kontakte knüpfen und halten.  
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Liebe Kindertagespflegepersonen,  

wir starten die neue Rubrik Interview, in der sich Kindertagespflege-

personen vorstellen können.  

Jede TaPs ist so einzigartig wie ihre Kindertagespflegeperson. Wir be-

ginnen, diese Vielfalt der Landschaft in der Kindertagespflege jetzt für 

Sie sichtbar zu machen. Den Start macht ein Interview der neuen TaPs 

Jasmins Gänseblümchen in Tenever. Sie können auch dabei sein, z. B. 

mit einem Interview, Steckbrief oder Foto, wir schauen gemeinsam, 

was für Sie passend ist.  

Interesse bekommen? Melden Sie sich gern bei uns. Wir setzten uns 

mit Ihnen in Verbindung und stimmen alles Weitere gemeinsam mit 

Ihnen ab. Kontaktadresse: E-Mail: pib-tipps@pib-bremen.de  



Gut zu wissen!    

Der Bereich Kinderschutz und Inklusion hat seit dem 01.05.2024 ein neues 

Gesicht: Susan Vollmann! Viele von Ihnen kennen Frau Vollmann bereits 

aus anderen Bereichen der Kindertagespflege. Nach der Elternzeit widmet 

sie sich nun dem neuen Schwerpunkt. Aktuell stehen vor allem die 

Gewaltschutzkonzepte im Fokus. Falls Sie ein fertiges Konzept haben, 

Rückmeldungen oder eine Hilfestellung brauchen wenden Sie sich an Frau 

Vollmann: s.vollmann@pib-bremen.de. 

Und noch eine weitere Personalie: Seit dem 15.03.2024 ist Katja Bauer die 

Abteilungsleitung für den Bereich Abrechnung Kindertagespflege. Sie ist 

seit 2020 in der Abteilung tätig – zuletzt als Koordinatorin und für alle 

übergeordneten Themen rund um die Abrechnung ansprechbar: 

k.bauer@pib-bremen.de. 

Neue Bibliothek Kindertagespflege in Süd 

Waren Sie schon da? 

Ein Ausflug mit den Kindern ins PiB-Regionalbüro in der Großen 

Johannisstraße 231 lohnt sich ab sofort noch mehr! Dort gibt es jetzt eine 

Bibliothek speziell für die Kindertagespflege mit einem vielfältigem Angebot, 

wie z. B. unserem aktuellen Buchtipp: Schüttel den Apfelbaum. Die Bücher 

sind speziell für U3-Kinder gedacht, aber auch für Ü3-Kinder finden Sie ein 

spannendes Angebot. Es stehen ebenso Fachzeitschriften und andere 

pädagogische Materialien (Kamishibai und Erzählschienen) zur Ausleihe 

bereit.  

In gemütlicher Atmosphäre können Sie gemeinsam mit den Kindern das 

vielfältige Angebot erkunden und neues Kennenlernen. In naher Zukunft 

gibt es auch ein Sofa zum darauf Kuscheln und gemeinsam Schmökern. 

Kleine Vorschau: in den Sommerferien wird eine Kamishibai-Lesung 

veranstaltet. Genauere Informationen erhalten Sie rechtzeitig per Mail. 

Darüber hinaus gibt eine Tauschbörse und ein Schwarzes Brett – so bietet 

sich für Sie die Möglichkeit, untereinander Material auszutauschen oder 

Kontakte zu knüpfen.  

Öffnungszeiten: Jeden Dienstag von 9:00 bis 11:30 Uhr und jeden dritten 

Mittwoch im Monat von 15:00 bis 16:30 Uhr.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Team Bibliothek      

Kindertagespflege 

(v. li.): 

 

Leonie Wollenhaupt, 

Katharina Sponbiel,  

Birgit van Velzen  

und Katrin Heinlein 

 


